
Einwohnerfragestunde 

Ortsrat Heusweiler, 04.12.2018 

 

Gemäß der Satzung über die Einrichtung einer Einwohnerfragestunde in den Ortsräten 

und im Gemeinderat der Gemeinde Heusweiler findet vor Eintritt in die Tagesordnung 

eine Einwohnerfragestunde statt, in der anwesenden Einwohnerinnen und Einwohnern 

die Gelegenheit gegeben wird, Fragen an die Verwaltung und die Ratsmitglieder zu 

richten. Im Anschluss daran findet die Sitzung statt. 
 

Herr Armin Port fragt nach, in welcher Form der Bebauungsplan „Am Schwimmbad“ 

geändert worden sei und wie sich die Entwässerung darstelle. 

 

Herr Ringe teilt mit, im Zuge des Starkregenereignisses am 11.06.2018 seien sich sehr viele 

Gedanken gemacht worden. In der Zwischenzeit hätte sich hinsichtlich eines 

Starkregenereignisses im Gemeinderat einiges getan. Es sei ein Grundsatzbeschluss gefasst 

worden. Für ein Starkregenereignis wurde die Jährlichkeit bezüglich der Dimensionierung 

eines Rückhaltebeckens von mindestens 20 Jahren festgesetzt. Speziell für die Situation im 

Bereich des Schwimmbades sei es so gewesen, dass dazu übergegangen worden sei, ein 

fünfzigjähriges Ereignis festzulegen. Danach würde das Regenrückhaltebecken ausgerichtet. 

In den Verhandlungen mit dem ZKE Heusweiler und dem Investor hätte man sich jetzt auf 

eine Lösung geeignet. Es würden Regenrückhaltebecken für ein Hundertjähriges 

Regenereignis vorgesehen. Dieses Becken würde in offener Erdbauweise durchgeführt und 

hätte eine Dimensionierung von 1.043 cbm Wasser, das aufgenommen werden könnte. Es 

wäre hier sicher gestellt, so Herr Ringe, dass bei einem Starkregenereignis keine Gefahr für 

Bürger bestehen würde. 

 

Herr Port möchte noch wissen, in welchem Bereich das Regenrückhaltebecken gebaut werden 

würde. 

 

Herr Ringe gibt zur Auskunft, dass alle Pläne im Internet unter öffentlich einsehbar wären. 

Der Standort sei im unteren Bereich angesiedelt. Es sei hier eine Lösung gefunden worden, 

die nicht auf Pumpen setzt. Das Regenrückhaltebecken besitzt einen Drosselabfluss. Von 

Seiten der ZKE wurde der Kanal ausgiebig begutachtet und dieser hätte eine wesentlich 

höhere Durchlassmenge zugelassen. 

 

 

Nachdem keine weiteren Wortmeldungen mehr vorliegen, schließt der Vorsitzende um    

18.09 Uhr die Einwohnerfragestunde. 


